
ihnen, wirksam in den Grundorganisationen zu 
arbeiten.
Vom Verhältnis der Kreisleitungsmitglieder zur 
Arbeit und zu den Genossen ihres Parteikollek
tivs hängt weitgehend ab, wie sich die Kampf
kraft der Grundorganisationen entwickelt. Viele 
Kreisleitungsmitglieder sehen ihre Aufgabe zum 
Beispiel darin, ihr Parteikollektiv über die Be
schlüsse des ZK, über den Inhalt der Beratun
gen der Kreisleitung und über die Erfahrungen 
der Parteiarbeit im Kreis ausführlich zu unter
richten. Sie vermitteln dem Parteisekretär und 
den Leitungsmitgliedern kameradschaftlich ihre 
vielen Erfahrungen in der Leitungstätigkeit.

Leitungsmitglieder leisten Kleinarbeit
Der größte Teil der Kreisleitungsmitglieder 
leistet eine vorbildliche Kleinarbeit in den 
Grundorganisationen. Genosse Achim Lehn aus 
der LPG Gusow und Genosse Günther Ewald, 
Vorsitzender der LPG Zechin-Sophiental, tun 
das in ihren Grundorganisationen und in der 
Kooperation. Sie arbeiten gut mit den Partei
sekretären und den Leitungsmitgliedern zu
sammen.
Probleme der ideologischen Arbeit, der Pro
duktion, der Entwicklung der LPG und der 
kooperativen Zusammenarbeit werden in per
sönlichen Gesprächen, Leitungssitzungen und 
Mitgliederversammlungen gründlich diskutiert. 
Die Leitung der Parteiorganisation in der LPG 
Zechin-Sophienthal leistet eine gezielte poli
tische Arbeit. Auf Anregung des Kreisleitungs
mitgliedes Genossen Günther Ewald setzte sie 
zur Lösung verschiedener Aufgaben zeitweilige 
Arbeitsgruppen ein. Die Parteigruppen konzen
trierten ihre politische Arbeit auf die in der 
Produktion zu lösenden Schwerpunktaufgaben. 
Die Genossen erhielten Partei auf träge und ha

ben an ihren Arbeitsplätzen verantwortungs
bewußt gearbeitet. Die Parteileitung sorgte 
auch für eine konkrete und öffentliche Führung 
des Wettbewerbs. Ihre LPG rief im „Neuen 
Tag“ alle LPG des Bezirkes zum Erfahrungs
austausch „Aktion 71/72“ auf. Es ging ihnen 
darum, alle Reserven für die Planerfüllung zu 
erschließen, in Schichten zu arbeiten und die 
Maschinen im Komplex einzusetzen.
Die Bemühungen der genannten Kreisleitungs
mitglieder gehen jetzt dahin, gemeinsam mit 
den Leitungen der Grundorganisationen den 
Kreis jener Genossen zu erweitern, die das 
tägliche politische Gespräch mit den Bäuerinnen 
und Bauern führen. Dabei berücksichtigen die 
Genossen die Erfahrungen der Parteiarbeit zu 
den Volks wählen. Sie besagen, daß durch die 
individuelle, persönliche Diskussion viele 
Grundfragen der Politik unserer Partei aus
führlicher erläutert werden können.
Damit die Kreisleitungsmitglieder ihre verant
wortliche Funktion noch besser wahrnehmen 
können, organisiert das Sekretariat der Kreis
leitung Seelow ihre systematische Aus- und 
Weiterbildung. Dazu gehören die Wochenend
schulungen und die Delegierung zur Partei
schule. Auch die Teilnahme an der Arbeit stän
diger und zeitweiliger Arbeitsgruppen und die 
Übernahme von Parteiaufträgen gehören dazu. 
Zur Zeit haben 65,5 Prozent aller Mitglieder 
der Kreisleitung eine Parteischule von mehr als 
drei Monaten besucht. Der weitaus größte und 
wichtigste Teil der Qualifizierung vollzieht sich 
jedoch in der praktischen Parteiarbeit. Hier 
werden sie unmittelbar an der Durchführung 
der Beschlüsse der Partei beteiligt, hier erwer
ben sie neue Erkenntnisse, hier lernen sie die 
Probleme kennen, die das Leben täglich neu 
stellt.

H a n s  R i e n ä c k e r

Kreisleitung hilft 
an Ort und Stelle
Die Betriebsparteiorganisation 
im VE Handelskombinat — agro- 
technic — Nauen hat vor und 
nach dem VIII. Parteitag Erfolge 
erzielen können, die speziell für 
die Land- und Nahrungsgüter
wirtschaft vorbildlich sind. So
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wurden in diesem Jahr zwei 
Kandidaten aufgenommen, zwei 
Kollegen stehen kurz vor ihrer 
Aufnahme und zwei weitere be
reiten sich auf den Eintritt in 
unsere Partei vor. Drei Genos
sen besuchten die Bezirkspartei
schule, drei nahmen an der 
Kreisschule des Marxismus-Leni
nismus teil, und drei Parteimit
glieder nutzten Kurzlehrgänge, 
um ihr politisches Wissen zu 
vertiefen. Im Parteilehrjahr stu
dierten 32 Genossen und 40 par
teilose Kollegen die Beschlüsse 
des VIII. Parteitages und zogen

wichtige Schlußfolgerungen für 
ihre Arbeit.
Innerhalb von vier Jahren — da
mals wurde der Betrieb gegrün
d e t —  entwickelte sich die Grund
organisation von drei auf vier
zig Mitglieder und drei Kandi
daten.
Das Handelskombinat hat die 
Aufgabe, die sozialistische Land
wirtschaft mit Maschinen, Gerä
ten und allen notwendigen Er
satzteilen termin- und sorti
mentsgerecht zu versorgen. Es 
wuchs. in den vergangenen Jah
ren rasch. Heute gehören zum
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